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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Nürnberg-Fischbach II : TSV 1904 Feucht II 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

8:2 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 
Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) für den TSV 1904 
Feucht II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 1904 Feucht II im Spiel der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim TSV Nürnberg-
Fischbach II umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:15 zeigt
beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Dassinger und Kucera, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Erfolg verpassten Krause / Scherer beim 8:
11, 11:8, 9:11, 6:11 gegen Dassinger / Hofmann. In toller Verfassung präsentierten sich Riedmann /
Ligendza im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Kucera / Radinger. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. 2:3 endete das
Einzel zwischen Jochen Krause und Sten Kucera aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte wenig später Stefan Scherer beim 2:3 gegen Daniel Dassinger leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Louis Riedmann Norbert Radinger in fünf Sätzen. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte Damian Ligendza beim 2:3 gegen Roland Hofmann. Das Spiel verlor
Ligendza dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Den Sieg von Daniel Dassinger konnte Jochen
Krause im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan Scherer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sten
Kucera. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Louis Riedmann die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 2:7. Nicht so gut lief es hingegen für Damian Ligendza bei seinem 0:3 gegen
Norbert Radinger. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.03.2023 gegen
den TSV Kornburg II, während der TSV 1904 Feucht II am 29.03.2023 gegen den SC 1904
Nürnberg VI antritt.

 Statistik:
 TSV Nürnberg-Fischbach II

Doppel: Krause / Scherer 0:1, Riedmann / Ligendza 0:1 
Einzel: J. Krause 0:2, S. Scherer 0:2, L. Riedmann 2:0, D. Ligendza 0:2 
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 TSV 1904 Feucht II
Doppel: Dassinger / Hofmann 1:0, Kucera / Radinger 1:0 
Einzel: D. Dassinger 2:0, S. Kucera 2:0, R. Hofmann 1:1, N. Radinger 1:1


